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Warum die Emotionen beim Rangverlesen dermassen hoch gingen, wurde einem 
spätestens beim Studieren der Rangliste bewusst. Fragten sich die Verantwortlichen des 
Schweizerischen Turnverbandes (STV) im Vorfeld des Anlasses, ob das technische 
Niveau der Vorführungen mit demjenigen der unglaublichen Anmeldezahlen mithalten 
könne (von 1'800 auf 2'600 Teilnehmer), bestätigte sich das total. Das turnerische Niveau 
war sensationell und den Aargauer Vereinen gelang das schier Unglaubliche: Sie 
verteidigten die vier Schweizer Meistertitel souverän.  
 
 
Der Samstag gehörte eindeutig den Vereinen aus den anderen Kantonen. Johann Jost, der 
Leiter der  Geräteriege STV Mägenwil meinte: « Wir sind mit unserer Gerätekombination mit 
den Kleinen (Kat. B bis zwölf Jahre) und den Sprüngen (Kat. A bis sechzehn Jahre) im 
Mittelfeld der Rangliste aufgeführt. Wir haben unser Ziel erreicht.» Und Ursi Joost, die Leiterin 
der Jugi Meisterschwanden, belegte in der Gymnastik Kleinfeld mit den Älteren Mädchen sogar 
den zweiten Platz. Aber das war bereits die beste Rangierung dieses Tages. Dania Meier 
erreichte mit den Obersiggenthaler Mädchen beim Bodenprogramm den guten zehnten Rang. 
Vor allem die Mädchen waren mit der Benotung der Wertungsrichter einverstanden. Aber die 
Riegen aus Schinznach-Dorf (Boden) und die jüngeren Obersiggenthalerinnen 
(Gerätekombination) haderten ein wenig mit dem Ergebnis. Mit anderen Worten: Die 
Konkurrenz war «sur place»! 
 
 
Von diesem Umstand können die Vereine, welche am Sonntag geturnt haben ein Liedchen 
singen. Warum die Emotionen beim Rangverlesen dermassen hoch gingen, wurde einem beim 
Studieren der Rangliste bewusst. Die führenden Vereine zitterten im wahrsten Sinne des 
Wortes bis zum Schluss, ob ihre Note für einen Podestplatz reichte, oder nicht. Das Fazit des 
Sonntags war: Alle vier Schweizer Meistertitel konnten von den Aargauer Vereinen verteidigt 
werden: Aber das Bangen hatte erst beim Rangverlesen ein Ende. Thomas Jäger, der 
Technische Leiter des Aargauer Turnverbands und Speaker bei den Schweizer 
Meisterschaften Vereinsturnen Jugend (SMVJ), heizte die Stimmung in der Halle bis zum 
Sieden auf. Alle Titelgewinner tanzten zum Schluss eine Polonaise quer durch die Sporthalle in 
Obersiggenthal. Darunter zu finden waren: Getu Sins-Oberrüti (Schulstufenbarren Kat. A), SV 
Lengnau (Schulstufenbarren Kat. B), STV Möriken-Wildegg (Trampolin Kat. A+B) und die Meitli 
aus Moosleerau (Gymnastik Bühne Kat. A). Vier weitere Podestplätze konnten über das ganze 
Wochenende zusätzlich verzeichnet werden. Bravo! 
 
 
Obwohl die Geräteturner aus Brittnau nicht in den vordersten Rängen anzutreffen waren, muss 
den Jungturnern hohe Achtung gezollt werden. Was während den vielen Trainingsstunden nie 
geprobt wird, die Riege am Wettkampf also völlig unerwartet treffen kann, widerfuhr ihnen. 
Während der Vorführung brach der untere Holm eines Schulstufenbarrens entzwei. Einen 
kurzen Moment werweissten die Jungturner «was nun»? Weder die Wertungsrichter, noch die 
Riegenleiter zeigten eine Reaktion und so machten sie weiter. Elemente, welche am 
Schulstufenbarren geturnt werden sollten, zeigten die Turnerinnen und Turner wie einstudiert 
am Boden. Einfach sensationell; und dass sie mit diesem Handicap die Note 9.30 erhielten, auf 
dem siebten Platz landeten und ihnen eine Auszeichnung gewiss war, war «weltklasse». 
 



Die jungen moosleerber Frauen, unter der Leitung von Uschi Dätwyler, nahmen die Note am 
Schulstufenbarren («nur» 9.34 Punkte) ernüchtert zur Kenntnis. Doch jetzt kommt’s: Sie 
erreichten mit ihrer Gymnastikvorführung die höchste Note beider Tage, nämlich 9.81 Punkte  
und das versöhnte sie wieder. Was will man dazu noch sagen! Ein Wermutstropfen bleibt. 
Leider können die Jungturnerinnen nächstes Jahr nicht mehr bei der Jugend starten, weil sie 
zu alt sind. Uschi, wir wünschen dir und deiner Riege alles, alles Gute. Wir hoffen, noch viel 
von euch zu hören! 
 
 
Nächstes Jahr geht’s wieder ins Glanerland. Ob erneut 110 Vereine mit dieser 
Rekordmässigen Anzahl Turnerinnen und Turner antreten werden ist eine offene Frage. Der 
Geburtenrückrang und die Altersbeschränkung werden sich früher oder später bemerkbar 
machen. Nichts desto Trotz, die Parole gilt: «Same time (other) place» - und Glarus lässt 
grüssen! 
 
Grosser Dank gebührt dem DTV Obersiggenthal mit seinen unzähligen Helferinnen und Helfer, 
welcher diese Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen Jugend tadellos organisiert hat. 
 
Auszug aus der Rangliste (detaillierte Rangliste siehe www.smvjugend09.ch) 
 
Samstag, 05.12.09 
Boden Kat. A (16 Vereine): 1. Rang FSG Vevey Jeunes Patriotes-Gr. Mixte/VD (Note 9.57). 
10. DTV Obersiggenthal (8.99). Boden Kat. B (14): 1. Getu Staad/SG (9.32). 12. Geräteriege 
Schinznach-Dorf (8.56). Gerätekombination Kat. B (13): 1. SFG Ambri Piotta/TI (9.42). 8. 
Geräteriege STV Mägenwil (8.69). 9. DTV Obersiggenthal (8.67). Gymnastik Kleinfeld Kat. A 
(11): 1. STV Langendorf/SO (9.33). 2. Jugi Meisterschwanden (9.19). 5. JuTu STV Sins (9.09). 
10. STV Mühlau (8.79). Sprünge Kat. A (11): 1. FSG Bulle/FR (9.32). 7. Geräteriege STV 
Mägenwil (8.97). 
 
 
Sonntag, 06.12.09 
Gerätekombination Kat. A (18): 1. STV Oberhelfenschwil/SG (9.64). 4. Sportvereine Lengnau 
(9.44). 6. Geräteriege STV Mägenwil (9.32). 7. Getu Brittnau (9.30). 10. Jugi 
Meisterschwanden (9.07). 16. MR Ehrendingen (8.77). Schulstufenbarren Kat. A (17): 1. 
Getu Sins-Oberrüti (9.57). 2. Sportvereine Lengnau (9.50). 5. Meitli Moosleerau (9.34). 6. MR 
Ehrendingen (9.25). 9. Geräteriege Schinznach-Dorf (9.12). 10. STV Herznach (9.07). 13. TV 
Vordemwald (8.92). 14. Jugi Meisterschwanden (8.90). 15. MR Scherz (8.87). 
Schulstufenbarren Kat. B (5): 1. Sportvereine Lengnau (9.42). 2. Getu Sins-Oberrüti (9.39). 5. 
MR Ehrendingen (9.02). Trampolin/Reck Kat. A+B (8): 1. STV Möriken-Wildegg (9.59). 
Gymnastik Bühne Kat. A (28): 1. Meitli Moosleerau (9.81). 2. Jugi Oberrüti (9.69). 6. Teen’s 
Gym TSV Rohrdorf (9.36). 19. STV Gym-Girl Niederwil (9.00). 21. TV Vordemwald (8.96). 
Gymnastik mit Handgerät Kat. B (12): 1. Gymnastik Vilters 1/SG (9.41). 11. STV Mellingen 
(8.61). 
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